
Mit ihren weißen Köpfchen locken sie uns auf die Wiese und ihre zarten Schirmchen pusten 

wir mit Wünschen in den Himmel… Wer liebt sie nicht – die Pusteblumen? 

Doch leider sind sie so vergänglich, dass schon der leichteste Windhauch uns daran hindert, 

einen Strauß davon nach Hause zu tragen. 

Es gibt aber eine Möglichkeit, die „Wunschblumen“ über einen langen Zeitraum zu Hause 

aufzubewahren… 

 

Pflückt die Pusteblumen, bevor sie aufgegangen sind. Nur 

die weiße Spitze darf aus den grünen Blättchen 

herausschauen.  

 

Dann schiebt ihr vorsichtig einen Draht oder ein 

Holzstäbchen von unten in den Stiel und stellt sie zum 

Trocknen auf. Nun müsst ihr nur noch warten… manchmal 

öffnet sich die Pusteblume schon nach ein paar Minuten, 

manchmal muss man einen ganzen Tag darauf warten.  

 

Um ganz sicher zu sein, dass die Pusteblumen halten, könnt ihr sie noch mit etwas Abstand mit 

Haarspray einsprühen. Ohne Haarspray sind die Blüten empfindlicher, halten aber auch.  

Probiert es einfach aus – und dann viel Spaß beim Dekorieren       

 

 

 

 


